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Berlin 18 Nov eute vormittag 10 Uhr hat auf dem
großen Platze zwiſchen dem Königlichen Schloſſe und dem Luſt
arten im Veiſein des Kaiſers die feierliche Vereidigung
er Rekruten der Garniſonen Berlin Spandau Charlotten

burg und Groß Lichterfelde ſtattgefunden Der Kaiſer er
ſchien zu Pferde Nach beendeter Feier hielt der Kaiſer eine
Anſprache an die Rekruten nach welcher Generallieutenant
v Vock und Polach ein dreimaliges Hurrah auf den oberſten
Kriegsherrn ausbrachte Des Kaiſers Anſprache hatte nach
den Berliner Blättern folgenden ar Je Euch al Sonet

Mit dem heutigen Tage begrüße uch a oldatenMeiner Armee als Grenadiere Muer Garde Mit dem

Fahneneide habt Jhr als deutſche Männer Eure Treue geſchworen und zwar vor Gottes Altar unter ſeinem freien
Himmel auf ſein Crucifix wie es brave Chriſten müſſen
Wer kein braver Chriſt iſt der iſt kein braver
Mann und auch kein braver preußiſcher Sol
dat und kann unter keinen Umſtänden das erfüllen
was in der preußiſchen Armee von einem Soldaten
verlangt wird Leicht iſt Eure Pflicht nicht ſie verlangt
von Euch Selbſtzucht und Selbſtverlengnung die beiden
höchſten Eigenſchaften des Chriſten ferner unb e
Gehorſam und Unterordnu n unter den Willen
Eurer Vorgeſetzten Aber Jhr habt Beiſpiele vor Euch ausEurer Heeresgeſchichte Tauſende vor Euch haben ihren Eid

geſchworen und gehalten Und weil ſie ihn hielten deswegen
wurde unſer Vaterland groß und unſer Heer ſiegreich und
unüberwindlich Weil ſie ihren Eid hielten ſtehen Eure
Fahnen vor Euch mit Ruhm bekränzt und mit Ehrenzeichen
bedeckt und wo ſie ſich zeigen entblößen ſich die Häupter und
präſentiren die Regimenter Vielen von Euch wird ſich ſicher
Verſuch ung nahen in Eurer Dienſtzeit Tritt ſie an Euch
heran ſei es in ſittlicher oder ſei es in Eurem
Verhältniß als Soldat ſo weiſt 3 von Euch im Hinblick
auf Euren Fahneneid im Hinblick auf die Vergangenheit
Eurer Regimenter weiſt r von Euch im Hinblick auf
Euren Rock der der Rock Eures Königs iſt Wergegen den Rock des Königs etwas thut dem
ſtehen die ſchwerſten Strafen in Aus ſicht Haltet
ihn ſo daß die Welt und die welche ihn nicht tragen mit
Achtung auf Euch ſehen müſſen und die welche gegen ihn
ſtehen wollen an Euch zu Schanden werden AufEuch herab blicken Meine ruhmreichen Vorfahren aus dem
Himmelszelt blicken die Standbilder der Könige und vor allem
auch das Denkmal des großen Kaiſers enn Ihr Euren
Dienſt thut ſo erinnert Euch der a weren Zeiten durch die

unſer Vaterland gehen mußte erinnert Euch daran wenn
Euch Enre Arbeit ſchwer und ſauer wird Stehet feſt mit
Eurem unerſchütterlichen Glauben und Vertrauen auf Gott
der uns nie verläßt Dann wird Meine Armee und vor allem
Meine Garde zu jeder Zeit im Frieden wie im Kriege ihrerAufgabe gewachfen ſein Eure Aufgabe iſt es nun treu zu
Mir zu halten und unſere höchſten Güter zu vertheidigen
ſei es gegen einen Feind nach außen und nach innen zu
gehorchen wenn Jch befehle und nicht zu weichen von Mir

Der Haiſer reiſte heute nachmittag um vier Uhr zur Jagd nach
Letzlingen ab

Der Germania zufolge dauerte die geſtrige Audienz des
Biſchofs Anzer bei dem Kaiſer dreiviertel Stunden Auch
die kleinen Prinzen und die Prinzeſſin begrüßten den Biſchof
Anzer Der Kaiſer überreichte ihm beim Abſchied ſeine Photo
graphie in Admiralsuniform mit eigenhändiger Widmung

Der Geſundheitszuſtand des Botſchafters Grafen Hatzfeldt
welcher im geroſſenen Jahre ziemlich viel zu wünſchen übrig
läßt hat ſich n der letzten Zeit S erlert Die Daily News
konſtatirten daß der deutſche Botſchafter welcher bisher ſeine
Beſuche bei Lord Salisbury vielfach nur im Rollſtuhl machen
konnte nunmehr mit beſtem rig eine Kur zu gebrauchen
imſtande iſt die in regelmäßigen Uebungen auf dem Dreirad
beſteht Seine Freunde verſprechen ſich von dieſer Kur eine
dauernde Befeſtigung ſeiner bisher ſchwankenden Geſundheit

Der deutſche Militär Attachs Major v Jacobi begiebt ſich
wie aus Rom gemeldet wird heute nach Monza um die zur
Ueberreichung eines Bildes der Königin Margherita dort ein
treffende So gnnt des Narpprge Jägerbataillons Königin
e e Heſſiſches Nr 11 dem König und der Königin

t

Der dentſch chineſiſche Zwiſcheufall

S Aus Berlin ſchreibt man uns vom 18 d Der
neue Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes führt ſich gut ein
Noch hat Herr v Bülow keine Gelegenheit gehabt ſein Licht
im Glanze des Parlaments leuchten zu laſſen und doch hat
man bereits die ſichere Empfindung daß er ein energiſcherMann und ein kliuger Tatktiker ſän muß Ein Zeichen
anerkennenswerther Energie war es daß er ohne viel Feder
leſens den Chineſen nachdem ſie deutſches Blut vergoſſen und
unſere Rechte augetaſtet hatten die Piſtole auf die Bruſt ſetzte
und ihnen durch unſer oſtaſiatiſches Geſchwader die Kiau
tſchauBucht wegnehmen ließ Als gewandter Taktiker aber
hat er ſich dadurch bewährt daß er ſeine Energie gerade zum
erſten male in einer Angelegenheit anwandte bei der er ſich das
Wohlwollen des Centrums erwerben konnte Die raſche Juſtiz
für die Ermordung zweier katholiſcher Miſſionare muß dazu
beitragen das Herz der gegenwärtig mächtigſten Partei Deutſch
lands des Centrums für den neuen Leiter der auswärtigen
Dinge milder ſchlagen zu laſſen Und ſo wird es ſicherlich nach
der r des Reichstags an einigen ſalbungsvollen
Worten des Wohlwollens für Herrn v Bülow kommend aus
dem Munde des Centrumsführers Dr Lieber nicht fehlen
und die Partei wird ihm zunächſt das Leben nicht allzu ſchwer
machen Wenn nun aber Herr v Bülow vielleicht geglaubt
haben ſollte durch ſein entſchiedenes Einlreten für die Rechte
der katholiſchen Miſſion das Centrum auch den neuen Marine
Vorſchlägen gegenüber geſügiger zu ſtimmen ſo fragt es

ſich doch ſehr ob er da die Wirkung tgegenkommens
nicht doch zu hoch eingeſchät uch Herr
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v Marſchall ſpielte im März d als die Marinevorlage
der vergangenen Seſſion auf der Tagesordnung ſtand als letzten
und höchſten Trumpf die Erörterung der Nothwendigkeit aus
den deutſchen Miſſionen in fernen Landen durch eiue ſtarke
Flotte Schutz und Schirm angedeihen zu laſſen Aber damals
fruchtete ſelbſt dieſer Griff in das katholiſch ſchlagende Herz
des Centrums hinein nichts mehr Herr v Bülow iſt nun
allerdings durch die Umſtände begünſtigt von den Worten
Thaten übergegangen indem er rn die ſchärfſten Maß
regeln wegen der Tödtung deutſcher und katholiſcher Miſſionare
eintreten ließ Aber es erſcheint trotzdent ſehr fraglich ob das
Centrum ſich erweichen laſſen und allen Forderungen der
Marineverwaltung zuſtimmen wird Denn die Neuwahlen
ſtehen vor der Thür und da pflegt mit Rückſicht auf die im
großen und ganzen wenig marinebewilligungsluſtigen Wähler
maſſen das Centrum das r unter ſeinen vielen
Geſichtern aufzuſtecken Es kann ſich demnach ſehr leicht
ereignen daß Herr v Bülow trotz und alledem an dem Centrum
und ſeiner Politik keinen rechten Gefallen finden wird

Jm Anſchluß hieran ſei über die Thaten des deutſchen Ge
ſchwaders in der Bucht von Kiautſchau noch folgendes in
Ergänzung der geſtrigen Meldungen mitgetheilt

Das Kreuzergeſchwader hat ſeiner Ordre gemäß die Bucht
von Kiautſchau an der Südſeite der Halbinſel Schantung
mit Beſchlag belegt Mannſchaften gelandet und die 3000
Mann ſtarken chineſiſchen Truppen zum ſofortigen Ver
laſſen des Hafens aufgefordert Anſcheinend haben dieſe der
Aufforderung des deutſchen Geſchwaderchefs Kontreadmirals
v Diederichs ohne Widerſtand Folge geleiſtet ſo
daß die Jnpfandnahme ſich ohne Anwendung von Waffen
gewalt die andernfalls angeſichts der Urſachen dieſer Maß
nahme durchaus gerechtfertigt geweſen wäre vollzog Chine
ſicherſeits waren für den Hafen Befeſtigungsanlagen projektirt
aber noch nicht in Angriff genommen Die Bucht iſt ſowohl
wegen ihrer Ausdehnung und der geologiſchen Beſchaffenheit
des Bodens als auch wegen ihrer Verbindungen
nach Anſicht Sachverſtändiger wichtig Die Boden
formation der näheren und weiteren Umgebung weiſt
auf die Herſtellung von Bahnverbindung en ſowohl nach
Peking als auch nach Hongkong hin Die geſchloſſene Form
der geräumigen Bucht ähnelt derjenigen des Jadebuſens ohne
die Nachtheile der Schlickablagerungen deſſelben zu beſitzen
da nur ſeitens der einmündenden Waſſerläufe etwas Sand
ablagerung die leicht zu reguliren iſt ſtattfindet Jm Hinter
lande von Kiautſchact befindet ſich bei dem etwa 9 Meilen
nordweſtlich entfernten Orte Wai Sin Steinkohle die
nur der bergmänniſchen Gewinnung harrt und deren Fund
ſtelle leicht mit dem Hafen durch eine Bahn zu verbinden iſt
Das Klima iſt nach einem der beſten Kenner von Land und
Leuten Richthofen ein r für Europäer das ge
ſundeſte von ganz Ching die Provinz Schantung iſt die be
völkertſte des Reichs Die Eingeborenen leben von Fiſcheret
Viehzucht und Landwirthſchaft Durch eine ſchon aus alter
Zeit ſtammende künſtliche Kanalanlage in Verbindung mit
den nördlich nach dem Golf von Petſchili ſüdlich nach dem
Gelben Meere abſtrömenden Flüſſen beſteht eine unmittelbare
Waſſerverbindung mit den betreffenden Ufern Die Bucht von
Kiautſchau friert niemals zu

Einer anderen Darſtellung der Vorgänge entnehmen wir noch
folgendes

Die Operationen begannuen am Montag morgen unter
Heitung des Contreadmirals Diederichs der ſich an Bord des
Kaiſer befand Die drei Forts waren von 1500 chineſiſchen

Truppen beſetzt und beherrſchten die Flotte Der Admiral
ſtellte ſeine Schiffe Kaiſer, Jrene, Prinzeß Wilhelm undArcona gegenüber den Forts ſchu bereit auf und ſandte dem

chineſiſchen Kommandanten das Ultimatum Kiautſchau
binnen drei Stunden zu räumen Nach Verlauf dieſer Friſt
landeten in Schiffsbooten 600 Mann mit ſechs Kanonen und
traten vom Geſtade an den Marſch gegen die Forts an Die
Chineſen zögerten einige Augenblicke als ſie ſahen daß dieDeutſchen ſtetig vorrückten nahmen alle Truppen
Reißaus über die Hügel hinter den Forts Dann rückten
die Deutſchen ein nahmen Beſitz von den Forts zogen die
chineſiſche Flagge nieder und hißten die deutſche
unter Salutſchüſſen der deutſchen Kriegsſchiffe Der n
Kommandant der nicht geflüchtet war beanſpruchte deutſchen
I für ſich und ſeine Familie der ihm ſofort gewährt
wurde

Wie ein weiteres Telegramm aus London meldet ſind
brtiſche und amerikaniſche Kriegsſchiffe nach Kiautſchau
beordert worden um die dortigen Vorgäuge zu überwachen
Jn amtlichen und einflußreichen chineſiſchen Kreiſen iſt man
der Anſicht Deutſchland habe durch die Landung der be
waffneten Macht den Krieg gegen China erklärt man
bezweifelt aber ob China die Landung der Deutſchen ſo auf
faſſen werde

Ueber die Ermordung der Miſſionare ging dem
Biſchof Anzer der Germania zufolge ein weiteres
Telegramm aus Süd Schantung zu nach welchem die Er
mordung der Miſſionare in dem Dorfe Tſchang kiotſchuang
erfolgte Das Telegramm enthält dann die Worte 13 Todes
wunden, was wahrſcheinlich heißen ſoll 13 tödtlich Ver
wundete, denn es iſt nicht anzunehmen daß die Chriſten
nicht zur Wehr geſetzt haben ſollten m ſie das dann ga
es auf beiden Seiten Verwundete as Telegramm theilt
dann weiter mit daß die Mandarinen nur ſchöne Worte hätten
aber nichts thäten Bisher ſei noch keiner von den Uebel

n gefangen Das e ſylieſt mit der Mit
theilung daß die Thür der biſchöflichen Reſidenz im Yen
tſchoufou erbrochen worden iſt

Schiffsverſchiebungen

Bei der Unterredung die der Kaiſer im Reichskanzler
palais mit dem Fürſten zu Hohenlohe und verſchiedenen
Marinechefs am Montag nachmittag gehabt hat ſind wie die
Poſt erfährt Fragen zur Sprache gekommen die in engſter

Verbindung mit der Vertretung der deutſchen Intereſſen in

China Hakti und im Mittelländiſchen Meer ſtehenDas genannte offiziöſe Organ bemerkt hierzu ſehen

Daß ein energiſches Eingreifen an allen Punkten für nöthig
erachtet wird kann als Thatſache gelten Jndeſſen iſt wir
wir hören eine endgiltige Entſcheidung über das was
nun geſchehen ſoll noch nicht gefallen eine ſolche ſteht
aber unmittelbar bevor Die Verhandlungen zwiſchen den be
ſgeiiaien Reſſorts befinden ſich vor dem Abſchluß Jedenfalls
iſt damit in Verb dung zu brinugen daß der Krenzer
Kaiſerin Anguſta Befehl erhalten hat das in Kaneg

an Land gelaſſene Detachement wieder an Bord zu nehmenWenn vorübergehend in Ausſicht genommen geweſen iſt die

Kaiferin e durch ein anderes Schiff ablöſen
und ſofort nach Harti in See gehen zu laſſen ſo
dürfte davon doch wieder Abſtand genommen fein
Jn Port au Prince werden wie wir weiter erfahren in den
nächſten Tagen die Schulſchiffe Charlotte und
Gneiſenau erwartet Man wird indeſſen nicht an

nehmen dürfen daß dieſe auf längere grft die deutſchen
Jntereſſen dort vertreten ſollen vielmehr ſoll wie wirhören ein anderes deutſches Kriegsſchiff dorthin gehen
Beſondere Schwierigkeiten in der ung der auswärtigen
Stationen ſcheint in dieſem Augenblick aber vor allem der
chineſiſche Zwiſchenfall zu machen Sollte China die
deutſcherſeits verlangte Genugthuung verweigern ſo wird eine
Verſtärkung des dortigen Geſchwaders dringend
nöthig werden m der Kreuzer 3 Klaſſe Arcona zur
Zeit in einem chineſiſchen Hafen einer Reparatur unterzogen
wird ſo daß nur vier Fahrzeuge der Krenzer 1 Klaſſe
Kaiſer, die beiden Kreuzer 2 giaß Jrene und Prinzeß

Wilhelm, ſowie der Kreuzer 4 Klaſſe Kormoran verfügbar
ſind Würde man genöthigt ſein alle vier Schiffe längere
Zeit in Kiautſchan feſtzuhalten ſo würde das ganze andere
Gebiet in dem die Kreuzerdiviſion dringend nöthig iſt voll
ſtändig ſchutzlos ſein Man wird daher in den nächſten
Tagen vorausſichtlich eine größere Dislokation von
Schiffen zu erwarten haben als bis jetzt vielleicht allgemein
angenommen worden war

Die Geſtaltung des Etats
Ueber dieſe wichtige Frage machen die Berl Pol Nachr

intereſſante Mittheilungen die endlich etwas klarer wenn auch
noch nicht ganz deutlich die Brennpunkte der demnächftigen
Debatten erkennen laſſen

Die Spezialetats für das nächſte Jahr liegen nunmehr
ſämmtlich dem Bundesrathe vor es kann daher mit Sicherheit
darauf gerechnet werden daß der Entwurf des Reichshaus
haltsetats dem Reichstage unmittelbar nach ſeinem Zuſammen
tritt vorgelegt werden wird Derſelbe wird die Erwartungen
derer welche auf einen ſenſationellen Charakter des Elats
W der einen oder anderen Richtung rechneten völlig
täuſchen Nicht einmal das Extraordinarium des Marine
etats wird einem etwaigen Senſationsbedürfniſſe irre
Die Forderungen für Schiffsneubauten dürftennicht erheblich über das hinausgehen was für das laufende

ahr bewilligt iſt Der Schwerpunkt der Flottenrage liegt nicht im Etat ſondern in der gleichzeitig
der el getage zu unterbreitenden beſonderen Marine

orlageJn der Form wird der nächſte Reichshaushaltsetat eine
rung aufweiſen welche ſicher auf allgemeine Zuſtimmun

rechnen darf Der Herr Staatsſekretär des Reichsſchatzamt
hat die Jnitiative ergriffen um die läſtige und verwirrende
Bezeichnung des Etatsjahres durch zwei Jahreszahlen zu be
ſeitigen Der nächſte Reichshaushaltsetat wird die Bezeichnungfür 1898 führen Dieſe Aenderung hat bereits die Huſmnng

einer ganzen Reihe von Bundesregierungen gefünden un
dürften die Etats der Bundesſtaaten mit einjähriger Etats
periode und dem am 1 April beginnenden Etatsſahre dem
Vorgange des Reichs wohl bald nachfolgen

Die wichtigſten Aenderungen gegen das laufende Jahr wird
der Militäretat aufweiſen un war in Geſtalt von er
heblichen Mehrausgaben für die Naturalverpflegung
des Heeres Die eine derſelben wird durch den vergleichs
weiſe hohen Stand der Getreidepreiſe bedingt die
andere Mehrausgabe iſt die Folge des vom Reichstage ge
faßten Beſchluſſes auf Einführung warmen Abendbrots
für die Armee Die verbündeten Regierungen haben ſich beeilt
nachdem die Finanzlage die erforderliche Mehrausgabe ge

den alen o n e r en entprechen er ehrbedarf ſoll ſich im Ganzen auf etwa11 Millionen Mark beziffern W
Das endlich bewilligte warme Abendbrot wird zweifellos
überall im Lande und im Reichstag ungetheilten Beifall finden
und Herr Dr Schädler wird erfreulicherweiſe nicht mehr
in der Lage ſein ſeine warme Abendbrotrede an den Mann
zu bringen Dagegen wird die Ankündigung von dem Schwer
punkt der vielfach ſehr gemiſchten Gefühlen be
egnen und der beſonderen Marinevorlage werden weite
reiſe mit Bangen entgegenſehen Das Richtige dürfte aber

hier ſein ſich nicht eher aufzuregen als bis die Zahlen der
Mehrforderungen bekannt ſind die die Berl Pol Nachr
leider vielleicht wohlweislich noch verſchweigen und
abzuwarten wie ſchwer nun eigentlich dieſer Schwerpunkt i
Ohne authentiſche zahlenmäßige Angaben ſchweben ja doch a
Erörternungen in der Luft

Parteinachrichten
Die Nordd Allgem Ztg hatte neulich einmal wieder

den Nuf zur Sammlung erſchallen laſſen Jetzt führt
ſie in edler Selbſttäuſchung aus

Daß ein derartiger Ruf zur Sammlung auch das ent
prechende Echo bereits gefunden hat davon konnte man
ich aus den einſtimmigen Aeußerungen ſämmtlicher Mitglieder
58 hier in den letzten Tagen verſammelt geweſenen Wirt

ſchaftlichen Ausſchuſſes überzeugen und zwar in gleicher Weiſeder Vertreter der Landwirthſchaſt wie derer der nduſtrie
und des Handels Wie der Ruf zur Sammlung auf die
politiſchen Parteien wirken wird bleibt abzuwarten
Dieſe Wirkung kann jedoch nicht von einem Tag zum andern
erwartet werden ſondern braucht Zeit zum Reifen Auf die
gegen unſere Ausführungen gerichtete Polemik der Schleſiſchen



wieder auseinander gegangen

eitung insbeſondere iſt zu bemerken daß der Ruf zurammlung e gilt welche ſich als Zagelbrige der ſtaats

erhaltenden Parteien betrachten
Die Freiſinnigen muß es tief ſchmerzlich berühren daß ſie
hiernach nicht in die Reihen der Gerechten der Geſammelten
des Landes gehören Denn ſie wollen ja bekanntli den Staatnicht erhalten Das thun nur die Serren Großinduſtriellen

ä la Stumm und die Agrarier ä la Plö tz

Ueber das Verhalten des Bundes der Landwirthe
den Tages fragen und zu den Reichstagswahlenhat der Bundesdirektor Dr Röſicke in der General

verſammlung welche der Bund der Landwirthe am Dienstag
in Poſen abhielt bemerkenswerthe Mittheilungen ne ſu

Dr Röſicke ging heftig gegen die Regierung vor welche ſiein letzter Zeit We Verantwortung nicht immer bewußt ge
weſen ſei Es ſei das Schlagwort ausgegeben von der Politik
des Sammelns, aber man müſſe doch erſt einen Weg kennen
auf dem man ſich ſammeln ſolle Er klagte die Regierung an
daß ſie die Grenzen gegen ausländiſches Vieh nicht voll

ändig ſperre und pries die Wirkungen des Börſengeſetzes Jn
er Heiligengeiſtſtraße in Berlin mache nur noch eine Anzahl

profeſſionsmäßiger Spieler ihr Jeu man merke aber nichts
von ihrer Exiſtenz und ihrem Einfluß Jm Widerſpruch
hiermit klagte der Redner darüber daß das Börſengeſetz
noch nicht durchgeführt und der Terminhandel noch nicht völlig
polizeilich verboten ſei So lange dürfe man auch das Geſetz
nicht verurtheilen Die Logik Dr Röſicke s kam darauf hinaus

Böſe Folgen hat das Se nicht gehabt Vom Terminhandel
merkt man nichts mehr enn das Geſetz aber böſe Folgen
gehabt hat ſo iſt der Terminhandel daran ſchuld Redner
ſchloß damit der Ruf zum Sammeln ſei ein Gimpel
fang Dr Röſicke ſprach alsdann gegen die Flotten
vermehrung Denn die enorme Höhe der Koſten müßte
auch die Landwirthſchaft tragen Die Armee ſei die Haupt
ſache Wenn aber dazu viel Geld gehöre dieſelbe auf der

öhe der Zeit zu halten ſo müſſe man ſich bezüglich der
lotte beſchränken Gegen ſchlechte n könne

auch eine große Flotte nicht helfen Die Küſtenvertheidigung
aber könne wie Admiral Hollmann ausgeführt habe auch mit
deren Maßnahmen erreicht werden g den Handels
verträgen führte Dr Röſicke aus die Wünſche des Bundes
ingen dahin alle feſten Tarifverträge abzuſchaffene müßten autonome Zolltarife d h ein Minimal und ein

Maximaltarif feſtgeſeßt werden in Verbindung mit Meiſt
begünſtigungsverträgen Der Bund halte feſt an der Forde
rung des Getreideeinfuhrverbots Die Regierung
dürfe eventuell auch vor einer Ehe äh nicht
zurückſchrecken Bei den Reichstagswahlen müſſe ohne Rückſicht
nahme auf die Parteiſtellung nur das Jnutereſſe des
Bundes der Wirt maßgebend ſein Man könne auch
in der Provinz Poſen nicht deutſch national ſein wenn
die Landwirthſchaft benachtheiligt werde Es wurde alsdann
ohne Widerſpruch eine Reſolution angenommen in welcher
die Bundesmitglieder der Provinz Poſen als Grundſatz auf
ſtellen daß unter rer der trennenden politiſchen
Geſichtspunkte lediglich die perſönliche und die wirthſchafts
politiſche Stellungnahme des Kandidaten für die Bundes
mitglieder maßgebend ſein dürfen

M Braunſchweig 18 Nov Landtagswahlen Die
Welfen haben zu früh gejubelt Wie bis jetzt zu erſehen iſt
haben ſie nur eine einzige Stimme errungen den Lehrer
Görlitz in Haſſelfelde Blankenburg Alle ihre Führer Graf
Schulenburg Hezten Prem Lieutenant Elſter Rechtsanwalt
v Dähne Rechtsanwalt Hampe u a ſind nicht gewählt Jn
den meiſten Stadt und Landbezirken ſind die alten treudeutſchen
Abgeordneten wieder gewählt ſo in Braunſchweig Oberbürgermeiſter Pockels uitzzrard Semler Schuldlrektor Schaarſchmidt

und Zimmermeiſter Nieß So können wir der Jnterpellation
in der Braunſchweigiſchen Frage mit Ruhe entgegenſehen Sie
wird uns hoffentlich die nöthige Klärung aber auf keinen
Fall den unmöglichen Cumberland bringen

Volkswirthſchaftliches

Der wirthſchaftliche Ausſchuß zur Vorbereitung
e e Maßnahmen iſt Dienstag abend nachdem er
ich in längerer Sitzung über den Arbeitsplan verſtändigt hatte

Die von auswärts berufenen
Herren ſind abgereiſt Je nach Bedürfniß werden zunächſt die
einzelnen Fachkommiſſionen einberufen werden

Die in Mannheim abgehaltene Verſammlung von Petro
leum Jntereſſenten war von etwa 30 Vertretern ſüd
deutſcher Firmen beſucht Es wurde einſtimmig nachſtehende
Reſolution angenommen

Die heute im Saale der Handelskammer in Mannheim ver
ſammelten am Petroleumhandel betheiligten Firmen proteſtiren
gegen den Verſuch der Deutſch amerikaniſchen Petroleum
geſellſchaft und der Mannheim Bremer Petroleum Aktien
geſellſchaft, den freien ſelbſtandigen Petroleumhandel zu
emmen und zu unterdrücken Die Anweenden ſind einn der Anſcht ſich nie irgend einer Kontrolle der Ge
ellſchaften zu unterwerfen noch in der Freiheit ihres Handels
unterdrücken zu laſſen Sie glauben auch mit dieſem Proteſt
unter Ablehnung der Anträge dem öffentltchen und dem eigenen
Jntereſſe am beſten zu dienen

Ferner wurde ein Komitee von 5 Mitgliedern zur Wahrung
der Intereſſen des Petroleumhandels mit dem Sitze in Mann
heim gewählt

Die Staatsbahn Verwaltung hat an die kartellirten
preußiſchen Lokomotiv Fabriken die Anfrage gerichtet wie
viel ſie Güterzugmaſchinen im Laufe des Jahres 1888 über die be
reits ertheilten Aufträge hinaus noch liefern imſtande ſeien
Darauf ſoll nach der B Ztg die Antwort ertheilt worden
ſein daß bei höchſter Anſpannung der Leiſtungsfähigkeit noch
etwa 140 Lokomotiven zur Lieferung übernommen werden könnten
Gleichzeitig iſt aber die Staatsbahn Verwaltung erſucht worden
betreffs etwaiger Jnanſpruchnahme dieſer Leiſtungsfähigkeit
ſchleunigſte Entſcheidung zu treffen da die Fabriken andernfalls
Lieferungs Aufträge nach dem Auslande annehmen würden
Auch hinſichtlich des Bedarfs der Stootsbahn Verwaltung für
1899 ſei um Beſchleunigung der Auſträge gebeten worden

Kolonialangelegenheiten

Der Kolonialrath iſt wie ſchon telegraphiſch ge
meldet am Donnerstag vormittag 10 Uhr unter dem Vorſitz
des Direktors Frhrn von Richthofen zu ſeiner Herbſt
tagung zuſammengetreten Der Verſammlung S die in
dieſem Monat fertiggeſtellten Etats für die Schutzgebiete
und der vom betr Ausſchuſſe im Oktober feſtgeſtellte Berichtüber die Frage bezüglich die Ausübung der Strafrechtes

pflege gegenüber den Eingeborenen in den Schutzgebieten zu
Fyangen ſie werden von ihm berathen werden ie

tats weichen von den vorjährigen unweſentlich ab und haben
nur verſchiedene Punkte die unter Umſtänden auch in Spezial
vorlagen erledigt werden konnten mit aufgenommen ſo daß
ſich der Geſchäftsgang auf dieſe Weiſe vereinfacht In der

rigen Sitzung gab zunächſt Frhr von Richthofen einen
eberblick über den Stand der Schutzgebiete und über die

wichtigeren Ereigniſſe im Bereich der Kolonialverwaltung ſeit
der letzten Tagung Darauf wurde der Etat für das oſt
afrikaniſche Schutzgebiet in allen Poſitionen durchberathen Am
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Nachmittag erledigte der Kolonlalrath den Etat für Kamernn
Dann ar die Beſprechung des Togoetats wobei das deutſch
franzöſiſche Grenzabkommen beſprochen wurde Bei dem
Direktor der Koloniglabtheilung Frhrn von Richthofen
fand ſpäter eine Abend geſellſchaft ſtatt zu welcher
außer den Mitgliedern des geſtern zuſammengetretenen Kolonial
raihes und der Kolonialabtheilung auch andere in kolonialen
Angelegenheiten thätige Herren eingeladen waren Für heute
hat das Präſidium der deutſchen Kolonialgeſellſchaft ein
Diner zu Ehren des in Berlin anweſenden Landeshauptmanns
Majors Leutwein im Kaiſerhof veranſtaltet An dem

7 wird auch der Herzog Regent von Mecklenburg theil
nehmen

Verwaltung und Rechtspflege

Am Sonnabend ſteht vor dem Bezirksausſchuß zu
Berlin Termin au zur Entſcheidung der Klage des Vorſtandes
des Vereins der Berliner Getreide und Produkten
händler gegen das polizeiliche Verbot der Verſammlungen
im Feenpalaſt, nachdem umfangreiche Schriftſätze gewechſelt
worden waren welche bei der Wichtigkeit der Sache und um
allen Mitgliedern des Gerichtshofes genügende Information
bieten zu können gedruckt wurden Das Polizeipräſidium wird
durch den Regierungsrath Dieterici vertreten ſein auch wird
der Handelsminiſter einen Kommiſſar abordnen Als Mandatar
der Kläger fungirt Juſtizrath Dr Alexander Katz

Nachdem der Verband dee deutſchen Berufs
genoſſenſchaften als ſolcher bereits durch eine Adreſſe dem
Präſidenten Dr Bödiker bei ſeinem Ausſcheiden aus dem
Reichsverſicherungsamte ſeine dankbare Verehrung bekundet
hatte fand am Sonntag dem 14 d durch eine Deputation
die Ueberreichung des Ehrengeſchenkes ſtatt welches Herrn
Dr Bödiker von nahezu 30d Vorſtandsmitgliedern aus dem
Kreiſe der zum Verbande gehörenden Berufsgenoſſenſchaften als
z r und perſönliches Zeichen der Anerkennung geſtiftet
vorden iſt

Der Reichstagsabgeordnele Stadthagen wurde wegen
beleidigender Artikel gegen die preußiſchen Verwaltungsbeamten
Offiziere Unteroffiziere Richter den Landgerichtsdirektor
Brauſewetter und Polizeibeamte vom berliner Landgericht zu einer
Gefängnißſtrafe von ſünf Monaten verurtheilt Stadthagen
war bereits einmal deswegen zu einjähriger Gefängnißſtrafedas Reichsgericht hatte aber das ürthei auf
gehoben

Heer und Marine
Jn Oporto ſind Matroſen des Kanonenbootes

Wolf von den Portnugieſen inſultirt worden Die
Matroſen verbaten ſich das und es entſtand ein Konflikt in
welchen ſich Soldaten der Garde Municipal einmiſchten anſtatt
aber den Matroſen pflichtgemäß ihren Schutz zu gewähren
ſelbſt thätlich gegen ſie vorgingen wobei mehrere Matroſen
mehr oder minder verwundet würden Kapitän Schröder
welcher an demſelben Tage Höflichkeitsbeſuche mit den Be
hörden ausgetauſcht hatte ſtellte die Forderung daß die An
gelegenheit behördlicherſeits unterſucht und dem deutſchen Konſul
das Ergebniß der Unterſuchung mitgetheilt werden ſolle Das
Kriegsſchiff iſt ſodann in See gegangen Jedenfalls dürfte
auch hier eine Unterſuchung nicht zu umgehen und erforder
lichenfalls von Portugal Satisfaktion zu fordern ſein

Ausland
OeſterreichUngarn

Der öſterreichiſch türkiſcheKonflikt iſtbeigelegt
In der Nacht zum Donnerstag um 1 Uhr erhielt der Bot
ſchafter Frhr v Calice eine Note der Pforte betreffend die
befriedigende Erledigung ſeiner ſämmtlichen Forderungen und
Beſchwerden Die Pforte hat alſo ſich dem Drängen Oeſter
reichs gefügt Es war aber auch die höchſte Zeit Die
Panzerſchiffe Kaiſer Franz Joſef und Wien ſowie andere
Schiffe des kretenſiſchen Geſchwaders ferner eins der Stations

e mit einem Delegirten der öſterreichiſchungariſchen Bot
ſchaft an Bord waren beauftragt nach Merſing zu fahren und
volle Genugthuung zu nehmen Der Betrieb der Orient
bahnen ſollte eingeſtellt und andere wichtige politiſche Re
preſſalien ergriffen werden Die ſchwebende türkiſche Finanz
operation würde durch die Verweigerung der Zuſtimmung
OeſterreichUngarns verhindert worden ſein Den armen
Türken drohen übrigens jetzt allerorts Verwickelungen mit den
Weſtmächten Ein in Urfa verhafteter Engländer wurde auf
Reklamation der engliſchen Botſchaft hin freigelaſſen und es
wurde ihm die Weiterreiſe nach Kharput geſtattet Wegen der
in den letzten Tagen vorgekommenen Beraubung der Poſtſäcke
der engliſch franzöſiſchen Poſten der Bahnſtrecke Muſtapha
e ſtehen Kollektivſchritte der Botſchafter
evor
Das Ausgleichsproviſorium iſt am Donnerstag vom

Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes an
genommen worden

Eine Studentenverſammlung die in Wien am Diens
tag abend ſtattfand und in welcher der Arbeiterführer Ellen
bogen eine Rede über Nationalismus und Sozialismus hielt
wurde infolge lärmender Scenen plötzlich aufgelöſt

Die für heute vom Minſſterpräſidenten Banffy einberufene
Verſammlung zur Beſprechung fiumaner Angelegenheiten
kann nicht abgehalten werden da ſämmtliche eingeladene

per ihr Erſcheinen ablehnten und ihre Einladungen zurück
ſandten

Die klerikalen Vereine und Korporationen Wiens beſchloſſen
zur Feier des Kaiſer Jubiläums im nächſten Jahr vom Papſt
die Seligſprechung der Erzherzogin Magdalena zu
erbitten die an der Spitze der Gegenreformation in Tirol ſtandund 1590 in Hall ſtand ſtan

Frankreich
Die Dreyfus Angelegenheit beherrſcht jetzt in Parisdas Intereſſe der geſammten Becenern de beſchewtee

die der beſchuldigte Eſterhazy erzählt ſind außerordentlich
Eine unbekannte verſchleierte Dame habe ihm zwiſchen 11 Uhr
abends und Mitternacht an öden Plätzen dreimal Stelldichein
We und ihm jedesmal Geheimpapiere überreicht die

reifus Schuld unwiderleglich beweiſen uſw Er verſichert
er ſei mit Oberſt v Schwarzkoppen befreundet er erklärt
er werde Kaiſer Wilhelm ſchreiben um ihn zu bitten ſeine
Unſchuld mit dem kaiſerlichen Worte zu bezeugen Was die
Blätter von Eſterhazy s Leben Spekulationen Schulden uſw
erzählen ſei hier nicht wierergegeben Solcher Klatſch wird
jetzt belanglos da die Sache in die amtlichen Wege geleitet iſt
Jntereſſant iſt nur eine vom Figaro verzeichnete Aeußerung
eines Offiziers in Rouen wo ſtand und die erkennen
läßt wie ſich das Heer mit der etwaigen Schuld Eſterhazy s abfinden
wilrde Eſterhazy ſagte Figaros Gewährsmann iſt ſchließlich
ein Fremder er iſt ein Raſtaquouere des Heeres Die Anti
ſemitenblätter erzählen jetzt ganz geläufig Scheurer Keſtner

ſei an die Familie Dreyfus verkauft
Negerin zur Maitreſſe Mathieu Dreyfus ſei nach Belgien
geflohen er ſei verhaftet An der Spitze der Verſchwörung
gegen Eſterhazy ſtänden Jſage Levaillant und der ehe

Er habe eine Haiüti

malige Polizeikommiſſar Souffrain Picquart ſei Jude
u dergl Picquart iſt Katholik auch von Abſtammung und
Levaillant und Souffrain ſchreiben den Blättern ſie hätten
mit der Dreyfusſache nie das Geringſte zu thun h S
General Pelliere verhörte Mittwoch Matthieu Dreyfus
und Donnerstag früh den Grafen Eſterhazy Der Senator
Le Provoſt de Laungy theilte im Senat mit er werde die
Regierung wegen der Erklärungen des Kriegsminiſters Billot
in der Deputirtenkammer interpelliren Er gedenke die

r zu befragen welche Maßnahmen ſie ergreifen werde
um die Wiederkehr ähnlicher Vorgänge zu verhindern Der
Tag der Beſprechung der Interpellation wird nach Schluß der
jetzt ſchwebenden Unterſuchung feſtgeſtellt werden

Spanien
Jm Miniſterrathe kam geſtern eine ſehr zufrieden

ſtellende Note des amerikaniſchen Geſandten Woodford zur
Verleſung in welcher die Waſhingtoner Regierung ſich ſehr be
friedigt und erkenntlich über die Löſung der Competitor An
gelegenheit und einiger anderer ſchwebenden Fragen zeigt

General Weyler iſt in Cornnna angekommen

Ans dem Orient
Dem Standard wird aus Athen gemeldet daß gin Theil der

türkiſchen Truppen von Dhomokos nach Theſſalien zurück
gerufen worden iſt

Afrika
Oberſt Parſons Paſcha und mehrere eingeborene Offiziere

werden ſich am 23 d M nach Suakin begeben von wo ſie
ſich kurze Zeit ſpäter nach Maſſauagh einſchiffen Von hier
werden ſie mit einem Bataillon Jnfanterie Abtheilungen
Artillerie und Genietruppen ſowie Kameelreitern zuſammen
etwa 1500 Mann nach Kaſſala das die Italiener bekanntlich
den Engländern überlaſſen haben marſchieren Es iſt noch
nicht entſchieden ob General Kitchener die Truppen bis
Maſſauah begleiten wird

Die Depéche Coloniale bringt ſehr genaue Mittheilungen
über den Marſch der franzöſiſchen Expedition vom oberen
Ubanghi nach dem Nil hin Während Lieutenant Liotard vom
Semio aufbrechend Dem Siber erreichte brach HauptmannMarchand nachdem er Liotard mit Lebensmitteln verſehen hatte
ebenfalls von Semio auf indem er nach Oſten in der Richtung
auf Tambura vorging von wo aus er im September trotz der
Schwierigkeit neue Träger zu erhalten Dinoghettas r
ſollte Der Schiffsfähndrich Dye gedachte vor Schluß des
Jahres auf dem Bahcel Gazal den Dampfer Faidherbe und
fünf Schuten erſcheinen zu laſſen welche gegenwärtig die fran
zöſiſche Flotte auf dem oberen Nil bilden die ſpäter durch
andere Kanonenboote vervollſtändigt werden ſoll 2500 Gewehre
ſind eingetroffen und ſollen an die Hilfstruppen vertheilt werden
welche an Ort und Stelle ausgehoben worden ſind Die Ver
bindung zwiſchen den franzöſiſchen Expeditionen am Kongo und
denjenigen von Bonchamp eines Theiles von Aethiopien dürfte
demnächſt in der Richtung auf Faſchoda hergeſtellt werden wenn
ſie nicht ſogar ſchon bergeſtellt iſt

Provinzialnachrichten
Weifſtenfels 18 Nov Eine wahre Selbſtmord

epidemie herrſcht in dieſer Woche in unſerer Stadt Seit
Anfang der Woche vermißt man die 18 jährige Helene Hilter
mann die als Verkäuferin in einem hieſigen Schnittwaaren

thätig war Kleidungsſtücke wurden am Sonntag in der
dähe von Uichteritz am Saalenfer gefunden Heute nachmittag

84 man die 18 jährige Alice Lehmſtedt als Leiche aus der Saale
as Mädchen ſtürzte ſich wie man annimmt in einem Anfalle

von Schwermuth geſtern abend in die Saale man hatte ihre
Hilferufe vernommen doch nicht helfen können Seit geſtern
morgen vermißt man auch die Wittwe des dieſer Tage ver
ſtorbenen Schubmachermeiſters Hahn Die Dame befindet ſich
in guten Verhältniſſen und ſcheint aus Gram über ihren dahin
geſchiedenen Ehegatten ebenfalls Selbſtmord verübt zu haben

t Schkölen 18 Nov Entgleiſt Auf der hieſigen Station
erfolgte heute morgen ein Betriebsunfall dadurch daß als der
Zug Nr 301 um 8 Uhr 40 Min auf der Station einfuhr die
Zunge der Weiche brach und die Lokomotive zum Entgleiſen kam
Da eine Reſervemaſchine mit Hilfsmannſchaften von Camburg
requirirt werden mußte ſo konnte erſt um 10 Uhr mit den Auf
räumungsarbeiten begonnen werden erſt um 10 Uhr konnte
der Zug mit den Hilfsmannſchaften die Fahrt nach Zeitz fort
ſetzen Von den Paſſagieren und dem Perſonal iſt niemand
verletzt es iſt nur ein größerer Materialſchaden entſtanden

W Querfurt 18 November Gräßlicher Tod Jn der
Schnitzelmühle der neuen Zuckerfabrik kam heute früh der Ar
beiter Baumgart bei einem Fehltritt in das Getriebe ihm
wurde die Bruſt zerquetſcht Der Unglückliche war ſofort todt

D Quedlinburg 18 Nov Aegyptiſche Augenkrank
heit Die Wahlſchlacht in der erſten Abtheilung
Die ägyptiſche Augenkrankheit iſt in der hieſigen Königl Präpa
randenAnſtalt ausgebrochen 30 Schüler ſollen von der Krankheit
befallen ſein Von der hieſigen Stadtverordnetenwahl iſt die
intereſſante Thatſache zu melden daß die erſte Abtheilung nur
zwei Wahlberechtigte aufzuweiſen hat und zwar die Herren
Kommerzienrath Karl Dippe und Oekonomierath Fritz Dippe
Der letztere übte ſein Wahlrecht aus und wählte die bisherigen
Stadtverordneten der ern Abtheilung r wieder
Was wäre wohl aus der Wahl der erſten Abtheilung geworden
wenn Herr Dippe auch geſtreikt hätte

Perſonalnachricht Der Regierungsaſſeſſor Felſch iſt big elwa
Mitte April k Js dem Landrath des Kreiſ s Nenhaldensleben Regiernngsbezirk
Magdeburg zur Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäften zugetheilt worden

Rudolfſtadt 18 Nov ehe Geſtern abendwurde auf den Gaſtwirth Thomä in Unterweißbach als er in
ſeiner Wohnung aus dem Fenſter herausſah geſchoſſen Glück
licherweiſe ging der Schuß ſehl Die Kugel ſauſte Thomä direkt
am Munde vorbei

Leopoldshall 17 Nov I80 m tief abgeſtürzt
Geſtern nachmittag kurz nach 2 Uhr verunglückte der Gruben
arbeiter Auguſt Sauerbier von Neundorf auf dem Herzogl
Salzwerke Leopoldshall Sauerbier wollte mit ſeinen Kame
raden gemeinſchaftlich von der erſten nach der zwölften Etage
fahren Die Arbeitsgenoſſen ſtanden ſchon im Förderkorb und
warteten ſeinen Eintritt ab Wahrſcheinlich in der irrigen
Annahme daß der entgegengeſetzte Korb warte öffnete S an
dieſer Stelle den Schachtver gmß und trat nunmehr in den
freien Schacht Der Unglückliche ſtürzte 180 m bis zur zwölſten
Etage in die Tiefe der Tod iſt augenblicklich eingetreten

W Plauen i 18 Nov Die Erdſtöße nehmen an
Heftigkeit im oberen Vogtlande zu Die Bevölkerung beginnt
ängſtl ich zu werden Geſtern vormittag wurden in Schönberg
Brambach Aſch und anderen Orten heftige Erdſtöße mit donner
ähnlichem unterirdiſchem Getöſe verſpürt ſo daß die Einwohner
ſchaft ins Freie eilte Die Stöße verurſachten wie dem Vogt
ländiſchen Anzeiger aus Afch gemeldet wird eine ſchaukelnde
Bewegung des Erdbodens Auch in Karlsbad und Eger ſind
in der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch mehrere theils heftige
theils ſchwächere Erdſtöße verſpürt Schaden wurde nicht an
gerichtet an den Karlsbader Quellen iſt keine Veränderung zu
bemerken
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R oubens Gasheizöfen on
Aachener Gasbadeöfen D R S In s Ninaten ein warmes Bad

Prospekte Malſs J G Houben Sohn Cavl Aachen
Wiederverküufer an fast allen Plätzen

K P mit neuem Musehelreneeotor
Gasausnutzung Gleichmäss Wärmevertheilung

5,000 Stück im Betrieb

Auskünfte Mö
über Geschäfts u Privatverhült
nisse ertheilen prompt und diseret 2
alle Plätze der WeltBeyrich Greve

Internationales Auskunftshbureau
Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Einzig coneessionirte

bil

Complette
Original dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung

üBerlitz School Bernh Graunwaiä
of Languages

en werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt

öbelfabrik und Magazin
Bernh Gram W alck Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Späegel und Polsterwaaren zu reellen denkbarfigſten Preiſen unter langjähriger Garautie

Wohnungs Einrichtungen
in Nußbaum Mabagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswabl in
meinen bequemen großen und hellenDie Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ien der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch ei re Ent

isſtr 2 durch eigenes Geſchirr gratis
Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 neben Bauer s Brauerei

5 und Sparkaſſen Gebände

Möbelſäl

Fterustrase Il I
Englisch Französiseh

Italieniseh
Deutsch für Ausländer
Nur nationale ILehrkräfto

Während des Unterrichtes hört und
spricht der Schüler nur die Sprache

die er zu erlernen wünseht
Xeue Curse für Damen und Herren

beginnen in jeder Woche
Kinder werden nach einem besonderen

Lehbrbuche unterriehtet

Prospekte kostenfrei r

Schreibfedern Reform
Es ist wohl überflüssig erst noch hervor
zuheben wie sehr Soennecken als Autorität
in diesem Fache anzuerkennen ist

Ilustrirte Zeitung Leipzig J
Soennecken s System setzt an die Stelle hochtönender Namen untauglicher

Formen und unzähliger Sorten die eine vernunftgemäſse Auswahl unmöglich
machen eine Einteilung der Federn nach ihrem Gebrauchszwecke und ihrer

Zuerst das Wesen der Krankheit auf diesem
Gebiete erkannt zu haben ist ein Verdienst
das wir unbestritten dem Eerra F Soennecken

zuerkennen Papierzeitung Berlin

Geeignetheit für die Hand

Steſlo Fedoerhaoltun Gostrockto Fedorhaltoun VHaut Harnloiden u en n rBlaſen Nierenkr beſeit ſicher u ſchnell n rſelbſt verzweif Fälle radical ohne Ein lane nicht en Airexsn d e Jede Auswahl geliefertir Lanbs erlin Elſaſſerſtr 39 Preis 30 P 7 7 AusführlichoeAuswärts brieſl diseret enthän Tr i u Preislisto25 Pedera Auswahl Auswahl Auswahl Auswahl Auswahl Auswahl Kostenfre

Seit 25 Jahren r 2 3 4 s 6Schutzmarkeo hat sich das äohte
Liebig sohePudding
Pulver die Welt erobert
es biet in Bezug auf Güte
das Höchste was erreicht
werden kann Man achte
auf den Namen Liebigund die Sohutzmarke
Zu hab in allen besseren adW ft u Meine Liebig Hannover

lDörrobſt e ren anet
u ſtre geſchälte 2c in vor

züglich ſchönen Qualitäten empfiehlt

Die leitenden Grundsätze bei Anfertigung der Soennecken schen Federn sind
1 Die Feder soll ihrem Zweck entsprechen und von gediegenster Be

ſchaffenheit sein
2 Die Elastizität muſs so sein daſs sie nicht nachteilig auf die Hand wirkt
3 Die Form richte sich nach der t gewohnten a Stellung der Hand beim schreiben

Bern F SOENNECKEN Schreibwarenfabriſe BOoNN Leipzig
S

Reinhold Arndt Harz 11
9609099000000000006 xFür die Winterabende

Aus meinem Journal Leſezirkel gebe ich vollſtändige Jabr
gänge von

Zeit ehriſten
in gut erhaltenen Exemplaren zu billigen Preiſen ab

72 Otto IIendel Sortiment Markt 24

h 009000900000000000000000090990

e

a

ad

M

Priof u Roelinungs
Oruhneor

empfiehlt

r U Wonuay Leipziger Str 22

BekanntmachunDie auf dem Lagerplatze des uns Vereins für Kohlen

bergbau Delitzſcher Straße 82 befindlichen Reſtbeſtände
Sleinkohlenbriguells Anlhracilkohle Schmiedekohleböhmiſcher Aue le und weſphölſchen Cols

werden behufs Räumung zu Ateunke Preiſen als bisher verkauft Be

ſtellungen werden auf dem Lagerplatze und im Contor Kl Ulrichſtraße 18 a
entgegen genommen

Gitto Ha och e Vonkurs Verwalter
Unſer neuerdings in den Handel gebrachtes

Prima Arie FBsch Ertragt
teht was Geſchmack Ausgiebigkeit und Nä zrweriß anbetrifft keinemeren Fleiſch Extract nach vor allem iſt es e Fleiſch e der Liebig

Company in Fray Bentos gleichwerthig wenn nich t üb Fee
laut Analyſe mindeſtens Unſertract ſteht unter ſtändiger Controlle des eiblaten z nicht Dr B

Niederstadt Durch Erſparung unnöthiger Reclameſpeſen iſt unſer Probukt
ganz erbeblich billiger und den verehrten Hausfrauen auſs Wärmſte zu em
pfehlen Hochachtendomburg South Ameri ican Lxtract of Meat Company

BRandad Stein
Der Ertraet welbex das Waarenzeichen R S trägt iſt in allen

Glacéhandschuhe

solides eignes Fabrikat
ompfiehlt

Ghristian Voigt
Malle a d

Schmeerstrasse 21

Ausstattungen von 200 bis 3000 Mk ſtets am
Lager ſowie einzelne Stücke in hen Holzarten
empfi b zu billig er Preiſen D SchumannLandwehrſtraße 23 nahe am Bahn of Kein
Laden daher ab Bezugsquelle für Möbel

Nürnberger

Lebkuchen
vom e erantHeinrich Sac See Nürnberg

hltt tet hen a Sgität

0 Cröhbe Nacht
Leipziger Str 102

o

iſt ſ a Jahren das
ärztl anerkanntlygien Scene e pr tn n n Dod 250

Sicherſte

kein d 10 Mbeſſexen Evloniat nnd Delt ceateſtgeſchäKaufe ſpeciell auf dieſe M l häften zu haben doch achte man beim

Für den Anzei il verantwortlich W Jönig in Halle Talle

1 DbGummi goni Berlin Dresdn erſt 78
Druck und Verlag von Oito Hendel

Por der Fluth
Sech S Briefe

ur
Politik der deutſchen Gegenwart 7

von
Otto Mittelſtädt
Preis 2 Mark

traf ſoeben wieder ein bei
Otto Hendel BuchhandlMlartt 24bandlnns

Iammer

42 e gipginer Str 42
Specialität
Taſcheunbren

Cylinder Remontoir
mit Goldrand

10 Mk 10 Mk
3 Jahre rVerſand gegen Nachn
ReparaturenFeder einſetzen 1 Mk

Glas Jigg h brrirg

Faſt möel
nezumQuinque u e eraunt

etragene Marke

Geſetzlich

a

Nr 67478
Neuester selbstthätlger

Thürschliesser
Fohrikant Robert Bergner

Leipsig Königsſtraße 5/7
Man verlange Preisliſten

Plüſchgarnituren
neueſter Facons einige et
Plüſche in prachtvollen Farbenqueme Divans Ottomanen ba
longuen Paneelſophas franzöſiſ
und halbfranzöſiſche Bettſtellen mit
Matratzen eigene ſolide Arbeiten
empfiehlt ſehr billig

esMöbelmagegin Leipziger Str Iux

Eingang Kleiner Sandberg
J

Schnell
Feueranzünder

von H Wiemer ſeit Jahrals im web r gryt und b en
100 glüch 35 Pfg

a

zu je im Hau t er
ePrngt Jonizge en

5

Jeden Dienstag u Freitag
Große Sendung

Vierländer Gänse 3 68 f
Dnten k 3,00 3,75
Hahneohen 110 50
Puter u Gapanuen

Ceobr Zorn Hofliefer
L

Bayrisohe Malzdonbons

7zägri re Mittel bei
allen Katarrhen des Halſes und
der Bruſt bei Huſten u Hei
keit Packet 25 Pfg empfiehlt

Ernst Jentzseh Sie
V

Gesundheits Gacao
gar rein Ia Qual Pfd 140Gesumdheits Gacao

gar rein Extra Qual Pfd
oGebrD o

Althee Bonbons
von r Wirkungegen Huſten und Heiſerkeit

empfiehlt

Joh Mitlacher
Poſtſtr 11 Gr Ulrichſtr 36

Was iſt
Maiglöckchen

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Nene Promenade 1 un
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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